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Befragung Handelsblatt/BDU 08/2007: Für welche Top-Themen müssen Personalabteilungen 
zukünftig besonders dringlich neue Konzepte und Lösungen finden?

• Internationalisierung der Belegschaft
• Talentgewinnung
• Demografische Entwicklung und Altersstruktur
• Ausrichtung Organisationsstruktur an Geschäftsstrategie 
• Employer Branding Talentbindung und –management
• HR-Changemanagement bei Fusionen / Zukäufen
• Optimierung der IT-Infrastruktur an die Erfordernisse der PA
• Entwicklung der HR-Mitarbeiter zu Führungskräfte-Coachees
• Sicherung der Employability der Mitarbeiter
• Auslagerung von Teilprozessen aus den Personalabteilungen
• Senkung von Personalkosten durch Personalabbau 

Top-Themen der Personalarbeit

Originäre Themen der 
Personalplanung

N=237; Personalberater + HR-Managementberater (BDU, 08/2007)
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Unter Personalplanung wird die Gesamtheit der Maßnahmen zur 
• Ermittlung des zukünftigen Personalbedarfs sowie zur 
• Bereitstellung der benötigten Arbeitskräfte

• in der erforderlichen Anzahl, 
• zum richtigen Zeitpunkt, 
• am richtigen Ort und 
• mit der für die Arbeit besten Qualifikation verstanden.

Definitionen

Planung = die gedankliche Vorwegnahme von Entscheidungen und 
Handlungen, Abläufe

Personal = Gesamtheit der in einem Unternehmen tätigen Personen, sofern 
sie aufgrund Arbeitsvertrag, Ausbildungs- oder arbeitsvertragsähnlichen 
Vertrag (z.B. Leiharbeitnehmer aufgrund Dienstverschaffungsvertrag) 
beschäftigt sind.

Was ist Personalplanung?
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Bedarfsplanung

Welcher Personalbedarf 
entsteht voraussichtlich?

Einsatzplanung

Welche MA auf welchen
Stellen ?

Beschaffungs-
planung

Wie kann der Bedarf 
gedeckt werden?

Freisetzungs-
planung.

Wie kann ein P-Überhang
sozialverträgl. abgebaut 
werden?

Entwicklungs-
planung

Welche Entwicklungs-
maßnahmen sind 
nötig?

Planung der externen
Rekrutierung

Auf welchem Weg kann 
der Bedarf gedeckt 
werden?

Personelle Teilplanungen

Kosten-
planung

Personalplanung
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Vorhandene Personaldaten sammeln und sichten

Können Ziele + Umfang der Planung realisiert werden?

Personalbedarf planen

Personalbeschaffung bzw. –freisetzung planen

Personaleinsatz planen

Personalentwicklung planen

Personalkosten planen

Regelmäßige Steuerung der Einzelplanungen

P-Daten + Informationen zum Soll-Ist-Vergleich festlegen

Zweck und Planungsprämissen Personalplanung festlegen
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Quelle: nach Kador 2004, S. 54

Rahmenablaufplan der Personalplanung

Entwicklungsprognose
Bedarfsprognose
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Quelle: Nach Mag, 1986, S. 51
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Ermittlung Personalbedarf II
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Quelle: Nach Mag, 1986, S. 51
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